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Suchergebnis

 

CTO Balzuweit GmbH

Stuttgart

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2019 bis zum 31.12.2019

Bilanz

scrollen 

Aktiva

31.12.2019
EUR

31.12.2018
EUR

A. Anlagevermögen 99.290,00 113.262,00
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 9.894,00 27.608,00
II. Sachanlagen 89.146,00 85.404,00
III. Finanzanlagen 250,00 250,00

B. Umlaufvermögen 2.322.166,34 4.884.321,12
I. Vorräte 36.874,15 0,00
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 1.333.233,36 1.199.105,20
III. Wertpapiere 594.947,27 592.954,48
IV. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 357.111,56 3.092.261,44

C. Rechnungsabgrenzungsposten 20.467,05 5.944,44
Bilanzsumme, Summe Aktiva 2.441.923,39 5.003.527,56
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Passiva

31.12.2019
EUR

31.12.2018
EUR

A. Eigenkapital 1.519.438,51 3.014.255,92
I. gezeichnetes Kapital 27.000,00 27.000,00
II. Bilanzgewinn 1.492.438,51 2.987.255,92

B. Rückstellungen 389.950,00 398.528,26
C. Verbindlichkeiten 522.184,23 1.589.092,20
D. Rechnungsabgrenzungsposten 10.350,65 1.651,18
Bilanzsumme, Summe Passiva 2.441.923,39 5.003.527,56

Anhang
der CTO Balzuweit GmbH, Stuttgart,

für das Geschäftsjahr 2019


A.Rechnungslegungsgrundsätze


CTO Balzuweit GmbH

Stuttgart

Rechnungslegung/

Finanzberichte

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2019
bis zum 31.12.2019

18.05.2021

Name Bereich Information V.-Datum
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Bei der Bilanzierung und Bewertung im Jahresabschluss der CTO Balzuweit GmbH, Stuttgart
(Amtsgericht Stuttgart, HRB 731337) die
Vorschriften des HGB für große Kapitalgesellschaften
angewandt worden.


Darstellung, Gliederung, Ansatz und Bewertung des Jahresabschlusses entsprechen den
Vorjahresgrundsätzen.


Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt.


Die entgeltlich erworbenenimmateriellen Vermögensgegenstände sind zu Anschaffungskosten, vermindert um planmäßige
kumulierte Abschreibungen,
bewertet. Die Abschreibungen werden linear über die betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer
von 3 Jahren
vorgenommen.


Das Sachanlagevermögen ist mit den aktivierungspflichtigen Anschaffungs-/​Herstellungskosten angesetzt und,
soweit abnutzbar, um
planmäßige Abschreibungen vermindert.


Geringwertige Anlagegüter bis zu einem Wert von EUR 800,00 werden im Jahr des Zugangs
voll abgeschrieben, ihr sofortiger Abgang
wird unterstellt.


Finanzanlagen sind zu Anschaffungskosten bzw. dem niedrigeren beizulegenden Wert bewertet. 


Soweit der nach vorstehenden Grundsätzen ermittelte Wert von Gegenständen des Anlagevermögens über dem Wert liegt, der ihnen
am Bilanzstichtag beizulegen ist, wird dem durch außerplanmäßige
Abschreibungen Rechnung getragen. Stellt sich in einem späteren
Geschäftsjahr heraus,
dass die Gründe hierfür nicht mehr bestehen, so wird der Betrag dieser Abschreibungen
im Umfang der
Werterhöhung unter Berücksichtigung der Abschreibungen, die inzwischen
vorzunehmen gewesen wären, zugeschrieben.


Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden zu Nennwerten angesetzt. Alle erkennbaren Einzelrisiken werden bei
der Bewertung
berücksichtigt. Für das allgemeine Kreditrisiko ist eine Pauschalwertberichtigung
für Forderungen aus dem Liefer- und
Leistungsverkehr mit 1 % gebildet.


Die übrigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen und sind
in Höhe des nach
vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrages
bewertet. Zukünftige Preis- und Kostensteigerungen werden
berücksichtigt, sofern ausreichend
objektive Hinweise für deren Eintritt vorliegen.


Die Verbindlichkeiten werden zum Erfüllungsbetrag bilanziert.


Nachtragsbericht


Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) hat Ende Janauar 2020 den internationalen Gesundheitsnotstand
ausgerufen. Seit dem 11.
März 2020 stuft die WHO die Verbreitung des Coronavirus (Covid-19)
als Pandemie ein. Die Folgen der Corona-Krise werden zu
negativen finanziellen Auswirkungen
im Geschäftsjahr 2020 führen. Weitere Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Ende
des
Geschäftsjahres 2019, über die an dieser Stelle zu berichten wäre, haben sich
nicht ereignet.


B.Erläuterungen zur Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung


I.Bilanz


1.Anlagevermögen


Die gesondert dargestellte Entwicklung des Anlagevermögens ist integraler Bestandteil
des Anhangs.


2.    Flüssige Mittel


Die Position enthält den Kassenbestand und die Guthaben bei Kreditinstituten.


3.    Sonstige Vermögensgegenstände


Die Sonstigen Vermögensgegenstände beinhalten Forderungen gg. Gesellschaftern in Höhe
von TEUR 366 (i.V. TEUR 366), 


4.    Sonstige Rückstellungen


Die sonstigen Rückstellungen beinhalten im Wesentlichen Rückstellungen für Verpflichtungen
aus Personalkosten (TEUR 360),
Aufbewahrungspflichten (TEUR 10) und Kosten des Jahresabschlusses,
der Steuerdeklartion sowie der Finanzbuchhaltung (TEUR 19).


5.    Verbindlichkeiten


Alle anderen Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr.


Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern bestehen keine mehr (i.V. TEUR 954).


Für die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen bestehen branchenübliche Eigentumsvorbehalte an den gelieferten
Gegenständen.
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Die sonstigen Verbindlichkeiten setzen sich wie folgt zusammen:


scrollen 

 
 31.12.2019
  
 31.12.2018

 
 EUR
  
 EUR

Verbindlichkeiten aus Steuern
 334.564,79
  
 465.916,69

Verbindlichkeiten im Rahmen der sozialen Sicherheit
 22.191,92
  
 23.320,71

Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern
 0,00
  
 954.180,00

Übrige sonstige Verbindlichkeiten
 25.090,71
  
 43.980,12

 
 381.847,42
  
 1.487.397,52


II.
Gewinn- und Verlustrechnung


1.    
Periodenfremde Erträge und Aufwendungen


Unter den sonstigen betrieblichen Erträgen sind periodenfremde Erträge in Höhe von TEUR 25,8 ausgewiesen. Es handelt sich im
Wesentlichen um Gutschriften und Leistungen aus den Vorjahren.


Unter den sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind periodenfremde Aufwendungen in Höhe von TEUR 97,2. Hierbei handelt es
sich im
Wesentlichen um Nachzahlung von Sozialversicherungsbeiträgen.


2.    Aufwendungen für Altersversorgung


In der Position „Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung“ sind Aufwendungen
für Altersversorgung in Höhe von EUR
40.232,75 (i.V. EUR 107.347,32) enthalten.


C.Sonstige Angaben


1.Organe der Gesellschaft


Geschäftsführer sind bzw. waren:


Balzuweit Rolf-Peter, Stuttgart (bis 09.12.2019)

Balzuweit Markus, Stuttgart

Balzuweit Dennis, Stuttgart


2.    Personal


Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres beschäftigten Arbeitnehmer
beträgt: 47 Arbeitnehmer.


3.    Sonstige finanzielle Verpflichtungen


Aus Miet- und Leasingverträgen bestehen finanzielle Verpflichtungen in Höhe von TEUR
508.


D.Ergebnisverwendung


Die Geschäftsführung schlägt vor, den Bilanzgewinn in Höhe von EUR 1.492.438,51 auf
neue Rechnung vorzutragen.


Stuttgart, 29.03.2021
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gez. Markus Balzuweit
 gez. Dennis Balzuweit

Geschäftsführer
 Geschäftsführer


sonstige Berichtsbestandteile
Angaben zur Feststellung:

Der Jahresabschluss wurde am 29.03.2021 festgestellt.



